
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Der Oderteich –  
 Weltkulturerbe „Oberharzer Wasserwirtschaft“ 
 
Der Oderteich wurde von den St. Andreasberger Bergleuten zwischen 1715 und 1722 
erbaut. Er ist ein bedeutender Bestandteil der Oberharzer Wasserwirtschaft und der größte 
Teich der Welt.  

Aufbau 

Der Damm des Teiches ist wesentlich höher und völlig anders aufgebaut als die Dämme 
der übrigen Oberharzer Bergbau-Teiche. Während sonst an der wasserseitigen Böschung 
oder im Dammkern eine Dichtung aus Rasensoden aufgebaut wurde, ist hier die Dichtung 
im Kern des Damms aus Granitsand hergestellt. Der Dichtungskern ist auf seiner gesamten 
Breite von 5,8 m ca. 1,5 m in Granitfels eingebunden. Das Ganze wird durch ein 
Granitsteinmauerwerk aus sehr großen Steinen eingebunden („Zyklopenmauer“). Der 
Damm erwies sich als ein sehr dauerhaftes Bauwerk und befindet sich wie der gesamte 
Teich praktisch noch im Originalzustand.  
 


